
 

  

    Kath. Kirchgemeinde Elgg 
    Winterthurerstrasse 5 
    8353 Elgg 

 
 
Protokoll  
 

Kirchgemeindeversammlung vom Sonntag, 25. Mai 2025 
 

im Pfarreisaal 
 
 
Anwesend Gemeindemitglieder 
 Mitglieder der Kirchenpflege 
   
Gäste Jürgen Kaesler, Gemeindeleiter 
 Dominik Goldmann, Pfarreisekretär 
 Hedi Lutz, Elgger/Aadorfer Zeitung 
 
Entschuldigt Beat Auer, Seelsorgeraumpfarrer 
 Sergio Messere, Kirchenpflege 
    
 Stimmberechtigt total 9 
 
Dauer 11:15 – 12:00 Uhr  
 
Traktanden   1.  Abnahme der Investitionsrechnung  
  «Ersatz der Schliessanlage» 
 2. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 
 3. Anfragen   
 4. Mitteilungen   
____________________________________________________________________________ 
 
 

Der Präsident, Andreas Ruckstuhl, begrüsst alle Anwesenden zu dieser Kirchgemeindever-
sammlung, speziell den Gemeindeleiter Jürgen Kaesler, Hedi Lutz für die Elgger/Aadorfer 
Zeitung und Dominik Goldmann den neuen Pfarreisekretär. 
 

Die Gemeindeversammlung wird mit dem Hinweis, dass die Einladung mit Angabe der Trakt-
anden rechtzeitig im amtlichen Publikationsorgan, der Elgger/Aadorfer Zeitung, erfolgt sei und 
dass die Akten, während der gesetzlichen Frist auf der Gemeindeverwaltung sowie auf dem 
Pfarreisekretariat zur Einsicht aufgelegen hätten, offiziell eröffnet.  
 

Die Anzahl der Stimmberechtigten wird festgestellt (9 insgesamt das erforderliche Mehr beträgt 
somit 5 Stimmen) und Rafael Rütti wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt.  
 

Da die Traktandenliste keine Änderungswünsche erfährt, kann direkt das erste Traktandum 
behandelt werden. 
 
 
1. Abnahme der Inverstitionsrechnung «Ersatz der Schliessanlage» 
 

Am 3. Dezember 2023 genehmigte die Kirchgemeindeversammlung einen Investitionskredit von 
von CHF 23'000.00 für den Ersatz der Schliessanlage.  
 

Im November 2024 wurden alle Schlösser der bestehenden Schliessanlage ersetzt. 
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Am 29. November 2024 fand eine Schulung für die neue Schliessanlage statt, bei der allen 
Berechtigten die neuen Schlüssel und Badges ausgehändigt wurden.Während einzelne 
Schlösser weiterhin mit einem Schlüssel aus einer neuen Generation geöffnet werden, sind 
andere neu aus sicherheitstechnischen Gründen mit einem Badge zu bedienen.  
Bei Schlüssel- oder Badgeverlusten könne diese ohne Sicherheitseinbusse in der Schliess-
anlage einzeln gesperrt und ersetzt werden.  
 

Robert Fretz präsentiert die einfache Abrechnung für den Ersatz der Schliessanlage. 
 
Handwerker Position  Budget CHF Kosten CHF 
 

Messere Objektbauteile Komplete Schliessanlage        20'240.15 
  inkl. Schlüssel und Badges 
  8,1 % Mehrwertsteuer  1'639.45  
2 

  Total                              21'879.60 
 

  Minderverbrauch       1'120.40 
   
Die Kirchenpflege hat die Abrechnung an Ihrer Sitzung vom 17. März 2025 genehmigt. 
Für die Beschlussfassungen ist Sergio Messere in den Ausstand getreten.  
 

Matteo Facchinetti, Vertreter der RPK, bestätigt, dass die RPK alle Belege der Investitions-
rechnung am 25. März 2025 geprüft hat und die Sanierungsrechnung korrekt geführt ist.  
 

Die Kirchenpflege und die RPK beantragen der Kirchgemeindeversammlung, die Investitions- 
abrechnung zu genehmigen.  
 

Beschluss:  Die Kirchgemeindeversammlung beschliesst einstimmig, die Abrechnung für  
  den Ersatz der Schliessanlage zu genehmigen.  
 

Andreas Ruckstuhl dankt Robert Fretz für die Vorstellung der Abrechnung. 
 
 
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 
 

Andreas Ruckstuhl eröffnet das Traktandum und gibt das Wort an den Finanzvorstand weiter. 
 

Robert Fretz erläutert die vorliegende Jahresrechnung zusammenfassend. Erfreut darf er in 
diesem Jahr wieder einen positiven Rechnungsabschluss präsentieren. 
 

Das Budget im Bereich Personalaufwand wurde von der Kirchenpflege im Herbst 2023, zu 
optimistisch eingeschätzt. Der neue Gemeindeleiter arbeitet in einem 100%-Pensum und wurde 
aufgrund seiner Erfahrungen höher eingestuft, als im Budgetprozess von der Kirchenpflege 
angenommen. Infolge dieser optimistischen Lohneinschätzung sind auch höhere Beträge an  
die Pensionskasse angefallen. Die Lohnkosten erhöhen sich im Bereich Gottesdienste um  
CHF 14‘065.90 und die Pensionskassenbeiträge steigen um CHF 7'503.90. 
Die Erhöhung des Stellenumfangs der Katechetin sowie ihr zusätzlicher Einsatz für das Weih-
nachtsspiel, zusammen mit den höheren Entschädigungen für den HGU aufgrund der gestieg-
enen Anzahl an Kindern, haben die Lohnkosten um CHF 11'553.80 erhöht. 
 
Der Fiskalertrag der natürlichen Personen betrug CHF 54‘453.51 mehr als durch die  Gemeinde-
steuerämtern prognostiziert. Die positive Abweichung betrug in Elgg 124% und in Hagenbuch 
106 %. Im Gegensatz dazu gab es bei den juristischen Personen einen Minderertrag von  
CHF 6'700.00 nach unten.  
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Aufgrund des erfreulichen Einnahmeüberschusses im Jahr 2023 fiel der vom Synodalrat 
berechnete Finanzausgleich gegenüber dem Vorjahr um CHF 25‘117.00 deutlich tiefer aus.  
 

Die Details zur Investitionsrechnung wurden im Traktandum 1 genauer erläutert.  
 

Der Finanzvorstand präsentiert eine Übersicht der Jahresergebnisse von 2014 bis 2024.  
Daraus sind die erheblichen Schwankungen ersichtlich, die sich vorwiegend als Folge der 
Schwankungen in den Fiskal- und Transfererträge ergeben haben. In den letzten vier Jahren  
hat sich am Schluss jeweils erfreulicherweise ein positives Jahresergebnis ergeben. 
 
Die Jahresrechnung 2024 präsentiert sich stark vereinfacht wie folgt: 
 

  Stand 31.12.23 Stand 31.12.24 
Bilanzsumme  CHF  694‘944.39 CHF 689‘078.16 
 

  Budget 2024 Rechnung 2024 
Total Betrieblicher Aufwand CHF  672‘600.00 CHF 691‘302.38 
Total Betrieblicher Ertrag CHF  630‘700.00 CHF 670‘223.80 
Ergebnis aus Finanzierung CHF    30‘000.00 CHF   31‘117.92 
Erfolg/Gewinn CHF   -11‘900.00 CHF   10‘039.34
   

Normaufwandausgleich (Transferertrag) CHF 264‘300.00 CHF 241‘383.35 
Gemeindesteuern (Fiskalertrag) CHF 364‘300.00 CHF 421‘457.75 
 

Das zweckfreie Eigenkapital erhöht sich infolge des Ertragsüberschusses von CHF 10‘039.34 
auf CHF 536‘980.76. 
 

Basierend auf den Abschreibungen und Entnahmen aus dem Orgel-Fond steigt die Selbst-
finanzierung auf CHF 31‘759.90. In Verbindung mit den Nettoinvestitionen in Höhe von  
CHF 21‘879.60, ergibt sich ein Finanzierungsüberschuss von CHF 9‘880.30. Der Selbst- 
finanzierungsgrad beläuft sich somit auf 145 %. 
 

Die Kirchenpflege hat die vorliegende Jahresrechnung 2024 am 17. März 2025 abgenommen,  
der Abschied der RPK datiert vom 25. März 2025. Die Kirchenpflege sowie die RPK empfehlen  
die Verabschiedung der Rechnung 2024. 
 

Matteo Facchinetti, Vertreter der RPK, lobt die einwandfreie Dokumentation und die guten 
Erklärungen. Er erläutert, dass die RPK die Jahresrechnung sorgfältig geprüft habe und fest-
stellen konnte, dass die Rechnung finanztechnisch korrekt und sauber geführt sei und empfiehlt 
die Abnahme der Rechnung 2024. 
 

Es werden keine weiteren Fragen gestellt.  
 

Beschluss:  Die Jahresrechnung 2024, mit einem ausgewiesenen Ertragsüberschuss  
   von CHF 10‘039.34, wird durch die Kirchgemeindeversammlung einstimmig  
   verabschiedet. 
  

Andreas Ruckstuhl dankt Robert Fretz für die Führung und Vorstellung der Rechnung.  
 
 
3. Anfragen  
 

Es sind keine Anfragen eingegangen. 
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4. Mitteilungen  
 

Schlussbemerkung 
 

Da nach den Mitteilungen  keine weiteren Anmerkungen und Fragen gestellt werden, kommt der 
Präsident zum Schluss der Versammlung und stellt fest, dass gegen die Versammlungsführung 
keine Einwände erhoben wurden und weist auf die Rechtsmittel hin. 
 

Gegen den Beschluss der Versammlung kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, bei der  
Rekurskommission der Römisch-katholischen Körperschaft, Minervastrasse 99, 8032 Zürich 
wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen und wegen 
Rechtsverletzungen sowie unrichtiger oder ungenügender Feststellung des Sachverhaltes 
wegen innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. 
 

Das Protokoll liegt ab Montag, 2. Juni 2025 auf dem kath. Pfarreisekretariat zur Einsicht auf und 
wird zudem auch auf der Homepage zu finden sein.  
 

Er dankt allen Anwesenden für das Interesse und dieTeilnahme und lädt alle zum anschliess-
enden kleinen Apéro ein. Der Präsident wünscht allen einen schönen Sonntag.  
 
 

Elgg, 25. Mai 2025 
 
Kath. Kirchenpflege Elgg 
 

Der Präsident  Die Aktuarin  
 
 
 
 

Andreas Ruckstuhl  Käthy Turan 


